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ZEUGHAUS
KULTUR
BRIG

Hauptveranstaltungen

Zighüstag
Fr. 9. / Sa. 10. September
Vernissage Fotoausstellung : Klang
Cie Mediane : Horizons
Cie Digestif : Klang-Performance
Konzert : SOS-Band

THEATERPRO-COPRODUKTION 
Dario Fo :
Bezahlt wird nicht !
Do. 22. / Sa. 24. / So. 25. / Mi. 28. / Do. 29.
Fr. 30. September und Sa. 01. Oktober

THEATER INSTALLATION

Judith Nab / 
Cie « Au Bain Marie » :
Die grosse Reise
Mo. 31. Oktober – Sa. 6. November

TANZ

Het Lab Utrecht :
O Snap
Mi. 16. / Do. 17. / Fr. 18. November

THEATER

Die Nachbarn :
Emma und der Mondmann
Mo. 28. / Di. 29. / Mi. 30. November

TANZ

Bist Du Frei ?
Sa. 3. Dezember

Abusitz

Jeweils Donnerstags ab 29. September

ZighüsKinderKulturTreff

Jeweils Donnerstags ab 10. November 

zeughauskultur.ch



ZEUGHAUS
KULTUR
BRIG

ZIGHÜSTAG

Cie Mediane : Horizons
Objekttheater mit 
mixed Medias
Fr. 09. Sep. 20:30, Theatersaal
Sa. 10. Sep. 20:30, Theatersaal

Konzept und Spiel : Catherine Sombsthay 
Musikalische Komposition : Hans Peter Stubbe Teglbjærg
Bühnenbild : Pierre Gattoni
Dramaturgische Begleitung : Matthieu Epp
Licht und Videoprojektionen : Benoît Fincker
Musikalische Begleitung : Paul Clouvel
Regard extérieur : Alice Godfroy, Régine Westenhoeffer
Compagnie Mediane (Strassburg)

THEATERPRO-COPRODUKTION 

Dario Fo :
Bezahlt wird nicht !
Do. 22. Sep. 19:30 (19:00 Einführung)

Weitere Vorstellungen : 
Sa. 24. Sep. 19:30 (ab 18:00 Performance « Trade 
Sachs Trust Service » von Tobak Lithium)
So. 25. Sep. 18:00
Mi. 28. Sep. 19:30 
Do. 29. Sep. 10:00 (Schulvorstellung) 
Fr. 30. Sep. 19:30 (19:00 Einführung)

Sa. 01. Okt. 19:30 (17:30 Podiumsdiskussion)

Von : Dario Fo
Mit : Barbara Heynen, Krishan Krone, Annelore Sarbach, 
Diego Valsecchi
Regie : Ferruccio Cainero
Bühne / Kostüme : Renate Wünsch
Dramaturgie : Meike Schmitz
Produktionsleitung : Cristina Achermann
Projektleitung : Diego Valsecchi

THEATER

Die Nachbarn :
Emma und der Mondmann
Mo. 28. Nov. 13:30
Di. 29. Nov. 10:3O / 13:30
Mi. 30. Nov. 10:3O /17:00

Für alle ab 7 Jahren
Frei nach dem Kinderbuch Der Mondmann von Tomi Ungerer 
Spiel : Vivianne Mösli & Priska Praxmarer
Figuren : Priska Praxmarer
Regie : Dirk Vittinghoff

ZighüsKinderKulturTreff
Kultur für die ganz Kleinen und Ihre Begleitpersonen
Jeweils Donnerstags ab 10. Nov. 13:30 – 16:00 

Nov. 10./17./24. 
Dez. 01./15.        

Nach dem grossen Erfolg der letzten Saison, freuen wir uns ab dem 
10. November bis zum 30. März jeden Donnerstagnachmittag wieder 
ein spielerisch-kulturelles Programm für die ganz Kleinen und ihre 
Begleitpersonen, anbieten zu können.

Geschichten und Musik mit Musiker / innen der amo und der 
Geschichtenerzählerinnen und Schauspier/innen Irene Aegerter, 
Barbara Heynen, Fernanda Rüesch, Diego Valsecchi ; akrobatische 
Geschichten mit Carina Pousaz und Jennifer Pousaz ; Kurzfilme mit mu-
sikalischer live Begleitung ; Kunst mit Künstler / innen der YoungArt ; so-
wie das Musiktheater « Peter und der Wolf » mit Beat Albrecht, Fabienne 
Schmidhalter, Regula Schütz, Monika Peter Salzgeber, Stephanie 
Magnani, Natalie Holzer sowie nationale und internationale Gastspiele… 

In Zusammenarbeit mit der amo (Musikschule Oberwallis).

Der Eintritt ist frei.

Pantoffelkonzerte Kammermusik
Ensemble Flöte/Fagott/Cembalo
Sa. 19. Nov. 20:00, Tanzsaal 

Flöte : Christine Hogg
Cembalo : Albrecht Schmid
Cembalo : Klara Baszun

Abusitz 
Open-stage - Förderung junger Kunstschaffender
Jeweils Donnerstags ab 20 :00, Bistro-Bühne

Sep. 29. Musik, Outlines
Okt. 06. Literatur, Lesung der WadS 
Okt. 13. Musik, Fabian Heynen
Okt. 20. Musik, Finetune
Okt. 27. Musik, Isabelle Ritter
Nov. 10. Musik, MiniRock Band
Nov. 17. Musik, Sultans of Swing
Nov. 24. Musik, Café-Concert Chor Termen
Dez. 01. Musik, Plastic Creatures
Dez. 15. Musik, Girls
Dez. 22. Transdisziplinär, Utopia

Der Abusitz ist mittlerweile zum festen Programmpunkt der 
ZeughausKultur geworden. 

Jeden Donnerstagabend um 20 : 00 Uhr bieten wir Künstler / innen, 
vorallem aus unserer Region, eine Plattform für alle Sparten : Musik, 
Theater, Literatur oder bildende Kunst.

Theater-Workshop
Für Kinder und Jugendliche
Mo. 24. – Fr. 28. Okt.
10:00 – 12:00 für Kinder von 7 – 10 Jahren
13:30 – 16:30 für Jugendliche von 11 – 15 Jahren

Leitung : Jana Skolovski

Freude am Theaterspielen ? 
In unserem Theaterworkshop kannst du deinem Spieltrieb freien Lauf 
lassen. Improvisation, Arbeit mit Stimme und Körper, Bewegung und 
szenisches Spiel. In der Gruppe werden wir gemeinsam spielen, Ideen 
entwickeln, Geschichten erzählen, schauen und zuhören. 

Anmeldung ab sofort an : info@zeughauskultur.ch

THEATRALISCHE INSTALLATION

Judith Nab / 
Cie « Au Bain Marie » :
Die grosse Reise
Öffentliche und Schulvorstellungen :
Mo. 31. Okt. – Sa. 06. Nov.

Idee und Animation : Judith Nab 
Zeichnungen : Dirk Nab und Judith Nab 
Montage Video : Raf Peeters
Ton : Ben Bonner
Dekor : Luc Willekens
Musik : Charles Mingus, John Fahey, Lorenz Schaetti
Technische Leitung : Erwin van der Broek und Han de Jonge 
Remake Aussenseite : Fiction Factoy Amsterdam 
Original Produktion : Hetpaleis Antwerpen
Wiederaufnahme : Cie Au Bain Marie (Amsterdam) 

TANZ

Het Lab Utrecht :
O Snap
Mi. 16. Nov. 10:30 / 19:00 
Do. 17. Nov. 10:30 / 13:30 
Fr. 18. Nov. 10:30 / 13:30 

Tanzstück ab 12 Jahren
Choreografie : Erik Kaiel
Tanz : Heleen van Gigch, Ryan Djojokarso, Kim Jomi 
Fischer, Jasper Dzuki Jelen
Dramaturgie : Moos van den Broek
Technik : Marco Chardon
Licht : Maarten Otten
Komposition : Wessel Schrik
Kostüme : Miriam Hartwig
Het Lab Utrecht (Niederlande)

TANZ

Bist Du Frei ?
Ein integratives 
Tanz-Projekt
Sa. 03. Dez. 20:00

Rahmenveranstaltungen : 
Fr. 02. Dez. Workshop
Sa. 03. Dez. Podiumsdiskussion (anschliessend an die 
Vorstellung)
So. 04. Dez. Workshop 

Konzeption und Regie : Florence Fagherazzi
Choreographie : Florence Fagherazzi und Tänzer
Tanz : Gaetan Daves, Florence Fagherazzi
Künstlerische Assistenz : Audrey Bestenheider
Bühnenraum : Hélène Bessero
Licht / Bühnenbild : Samuel Carroz

Fotoausstellung : Klang
Weina Soblue
9 Sep. 2016 – 19.März 2017
9 Sep. ab 19:30 Vernissage 

ZIGHÜSTAG

Cie Digestif : 
Klang-Performance
« im Dialog mit Caspar »
Fr. 09. Sep. 22:00, Vorplatz
Sa. 10. Sep. 22:00, Vorplatz

Von und mit Carina Pousaz und Jennifer Skolovski

Die ZeughausKultur verlieh der jungen chinesischen Fotografin Weina 
Venetz Zhang (Soblue Weina), die schon seit ein paar Jahren in Brig lebt 
und arbeitet, eine Carte Blanche. 

Weina Venetz Zhang fotografierte in unserem Haus regelmässig 
kulturelle Veranstaltungen und KünstlerInnen bei Auftritten und Proben. 
Inzwischen hat sich bei ihr ein grosses vielseitiges Archiv angesammelt, 
das wir gerne der Öffentlichkeit zugänglich machen. Ihr Blick durch 
das Objektiv ist persönlich und sensibel. Die Bilder sind dynamisch 
und emotional.

Wieder in Zusammenarbeit mit der kleinen Kulturreihe Oberwallis or-
ganisiert die ZeughausKultur sehr erfolgreich klassische Konzerte mit 
Walliser Musikern im Tanzsaal im Obergeschoss.

Pantoffelkonzerte – der Name ist Pflicht : Die Zuschauer genie-
ssen in Pantoffeln gute Musik bei feiner Akustik und in gemütlicher 
Atmosphäre. 

Schüler /innen der amo haben (bis 18 Jahren) freien Eintritt

Die musikalische Reise führt an die  dänische Küste. Im grauen nördli-
chen Meer liegt eine aussergewöhnliche Insel aus wilden Dünen und Gras. 

Ihre Bewohner / innen leben dort zwischen den Zeiten der Wellen, 
die ihren Reichtum der Vergangenheit an den Stränden abgelagert 
haben und den Touristen, die im Sommer die Insel überfluten.

 Einer von ihnen, der Musiker Hans Peter Stubbe Teglbjærg, begibt 
sich mit einem Mikrofon in der Hand jeden Tag, bei jedem Wetter zu den 
Stränden. Dabei entstehen seine elektroakustischen Kompositionen.

Horizons setzt die Bilder des Schweizer Malers Pierre Gatton und 
die Musik der Insel zu einer plastischen Reise zusammen. Eine Reise 
mit nördlicher Atmosphäre, gespickt mit fast wahren Geschichten…

Zur Eröffnung der Saison Zeughaus Kultur 2016 / 2017 treten Carina 
Pousaz und Jennifer Skolovski in einen Dialog mit der Klanginstallation 
« Caspar » der beiden Genfer Künstlerinnen Leonie Zelger und Constance 
Louise Allen. Diese steht im Rahmen der Ausstellung Stadtmöbel der 
KulturKommission Brig auf dem Vorplatz der ZeughausKultur.

 In der Woche vom 5. – 8. September, entsteht eine klingende, unge-
zwungene, bewegte Performance um und mit der Skulptur. Neugierige 
sind eingeladen sich während der Kreation vor Ort zu begeben.

Seit Jahren bereichern J. Skolovski (Leukerbad) und C. Pousaz 
(Visp) das Walliser Kulturleben auf die vielseitigste Art und Weise. 
Unter dem Namen « Compagnie Digestif » realisieren die Bewegungs-
künstlerinnen unterschiedlichste Projekte. Sie kennen keine Scheu 
vor Herausforderungen und entwickeln die Fähigkeiten, die sie an der 
«Scuola Teatro Dimitri» erworben haben, stetig weiter.

Wieder wurden die Preise im Supermarkt erhöht. Antonia und ihre 
Arbeiterkolleginnen können und wollen sie nicht mehr bezahlen. Unter 
dem Schlachtruf « Bezahlt wird nicht ! » plündern sie die Regale und 
setzen sich mit den Waffen des zivilen Ungehorsams gegen aus-
beuterische Unternehmer und soziale Ungerechtig keit zur Wehr.

In absurd-komischen Dialogen und mit bissigem Humor zeigt 
Dario Fo Missstände nicht nur auf, sondern fragt auch nach den 
Handlungsspielräumen des Einzelnen. 

Podiumsdiskussion  ( Sa. 1. Okt. 17:30 )
« Utopien – Wo geht’s zurück zur Zukunft ? », mit Daniel Häni (Initiant 
Grundeinkommen), Claudia Honegger (Soziologin) und Engelbert Reul 
(Moderation) 

Dauer ca. 1 Stunde, Eintritt frei

Emma ist mit ihrer Mutter in eine neue Stadt gezogen : Alles ist fremd. 
Emma fühlt sich einsam und unverstanden und sie beschliesst weg-
zulaufen. Auch der Mann im Mond ist einsam. Jede Nacht sieht er den 
Menschen bei ihrem Treiben zu. « Wie gerne wäre ich einmal mit dabei », 
seufzt er.

Eines Nachts bekommt er eine überraschende Chance : mit Hilfe 
einer vorbeifliegenden Sternschnuppe gelingt es ihm, zur Erde zu 
reisen. Angekommen am Ort seiner Träume verläuft jedoch alles ganz 
anders, als er es sich vorgestellt hatte : Die Menschen machen Jagd 
auf den Ausserirdischen. Zum Glück trifft er Emma ! Die beiden machen 
sich auf, um gemeinsam den Gefahren zu trotzen.

Eine Geschichte über Freundschaft, übers Fremdsein und ein auf-
regendes Abenteuer.

Äusserlich steht er, innerlich fährt er : Der Bus aus Amsterdam nimmt 
die Kinder mit auf eine Reise um die Welt. Der Bus rüttelt und schüttelt, 
am Steuer sitzt ein gemalter Chauffeur und vor den Fenstern, zieht 
eine Welt vorbei, geschaffen aus Zeichnungen, Bilder und animier-
ten Objekten. 

Zu schneller und sanfter Musik entdecken die Kinder heisse und 
kalte Länder, arme und reiche Menschen, die Sterne am Himmel und 
die Fische im Meer. Mal sieht man weites Land, mal winzige Details  
und manchmal sieht man die Hand, die den Stift führt oder eine 
Zeichnung zerknüllt.

Die ZeughausKultur unterwegs, in der Stadt Brig, Naters, Ried-
Brig, Termen,… 

Bitte informieren sie sich über Ort und Spielzeiten auf : 
www.zeughauskultur.ch

Rhythm is a dancer. Freedom is a rhythm, shared.  
Together, we got a beat.
Wer sind wir, was wollen wir und wohin gehören wir ? In O SNAP tanzen 
die Tänzer nicht nach der Pfeife Anderer, sondern sind auf der Suche 
nach ihrem eigenen Rhythmus. Man entdeckt, was schon alles in ei-
nem steckt, hat den Mut, dazu zu stehen und zu erfahren, was dann 
geschieht. Drei Tänzer müssen ihren eigenen Weg finden und beginnen 
mit Nichts. Und die Zuschauer ? Die werden durcheinander gerüttelt, 
denn die Welt steht auf dem Kopf.

O Snap ist eine Ode an Freundschaft, Verbundenheit und die 
schlichte Tatsache, dass « Ich » auch vom « Wir » bestimmt wird. Amicus 
ergo sum.

Die holländischen Gruppe versteht es virtuos die verschiedensten 
Tanzstile, Zeitgenössisch, Hip-hop, Break dance, Contact, Akrobatik 
und mime zu kombinieren.

Co-Produktion zwischen Het Lab Utrecht und Tanzhaus NRW ; 
unterstützt von Take-off : Junger Tanz Düsseldorf und Grand Theatre 
Groningen.

Informationen zum Workshop : www.zeughauskultur.ch

Was machen wir aus unserem Leben ? Sind wir wirklich frei ? 
Gaetan, 19 Jahre alt, tanzt bereits in seinem Zimmer seit er 6 ist und 

träumt davon, eines Tages auf der Bühne zu stehen, trotz zerebraler 
Lähmung. Er lädt Florence zu sich ein, um ihr seine Bewegungen zu 
zeigen und es ist Liebe auf den ersten Blick.

 « Bist du frei ? » befasst sich mit der Freiheit und der Begegnung. 
Für Gaetan ist sein Körper ein regelrechtes Gefängnis, dennoch bleibt 
er frei in seiner Art zu leben und sich weiterzuentwickeln. Bei ihm sind 
die Schranken sichtbar aber auch wir sind auf eine weniger sichtbare 
Art und Weise gefangen. Jeder versucht für sich seinen eigenen Weg 
zur Freiheit zu finden.

CARTE BLANCHEVERANSTALTUNGSREIHEN

SEP./OKT.SEP. SEP. SEP.

NOV.OKT./NOV. NOV. DEZ.

zeughauskultur.ch
info@zeughauskultur.ch
T. +41(0)27 923 13 13 
3902 Brig-Glis

MUSIK 

SOS-Band
Sa. 10. Sep. 19:30, Bistro-Bühne

Drums : Alexander Holzer, Amadeo Rüedi, Damian Zenklusen, 
Michael Clausen
Sousaphone : Adrian Eyholzer, Josephine Nagorsnik 
Trombone : Daniel Blaser 
Basstrombone : Louis Blaser
Trumpet : Daniel Rapold, Pascal Fernandes
Tenorsax : Christian Schütz

Die 12-köpfige Streetband spielt Jazz, Funk, Blues, Hip-Hop, traditio-
nelle Second Lines, Klezmer und Balkan Brass zum Besten.
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